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Hörspiel erzählt die Dorfgeschichte

Die Femeeiche
wird lebendig

eingesprochen wurde.
Mit seiner tiefen Stimme lässt

er die 1000-jährige Eiche in einen
spannenden Dialog mit den Zu-
hörern gehen. Alles, was in Sicht-
weise des Baumes zu sehen ist, die
Fischtreppe, der Rottbach, das
ehemalige Don-Bosco-Internat,
Schloss Crassenstein oder die St.-
Nikolaus-Kirche, wird mit der je-
weiligen Historie und den Beson-
derheiten auf unterhaltsame Art
und Weise vorgestellt.

Mit der finanziellen Unterstüt-
zung von Sponsoren und des Hei-
matvereins ist ein Hörspiel ent-
standen, das auch in Zukunft Ver-
wendung finden soll. Noch in die-
sem Jahr plant Veranstalter Bene-
dikt Brüggenthies die Einführung
eines digitalen Kulturpfads mit
so genannten QR-Codes in Die-
stedde. Diese sollen zum Teil auf
bestehende Ausschilderungen,
wie zum Beispiel den Regenbo-
genpfad angebracht werden. Mit
dem Smartphone eingescannt
können Radfahrer und Wanderer
an der Femeeiche dem neuen Hör-
spiel lauschen. Für die anderen
Stationen wird der Heimatver-
eins selbst aktiv werden und klei-
ne Infomationstexte einsprechen
– zum Teil sogar auf Platt.

Eine Idee, die auch für die an-
deren Ortsteile umsetzbar wäre,
findet Brüggenthies. Gemeinsam
mit Jürgen Nordhoff und Heinz
Loddenkemper freut er sich auf
die Premiere am 13. September,
wenn es an der Femeeiche so rich-
tig märchenhaft wird.

Von unserem Redaktionsmitglied
ANJA HUSMANN

Diestedde (gl). Fast klingt es
wie ein Märchen. Das berühmte
Diestedder Naturdenkmal, die
1000 Jahre alte Femeeiche, wird
lebendig: Am Samstag, 13. Sep-
tember, wird sie mit Einbruch der
Dunkelheit nicht nur stimmungs-
voll im Fackelschein die knorri-
gen Äste im Wind wiegen, son-
dern auch die Stimme erheben.

Und die leiht ihr der professio-
nelle Synchronsprecher Horst
Lampe aus Berlin. Zur Mittelal-
ter-Veranstaltung „Femegericht
zu Diestedde“, nach dem „Ameri-
can Family Day“ der zweite Ver-
anstaltungspart des Diestedder
Sommers, wird die Femeeiche
13 Minuten lang über den Ort,
seine Sehenwürdigenkeiten und
historische Ereignisse sprechen.

Dazu sind Benedikt Brüggent-
hies, der gemeinsam mit dem Ver-
ein „Söldner der Reiche“ aus
Rietberg, das zweitägige Mittelal-
ter-Spektakel plant, und der
Diestedder Heimatverein aktiv
geworden. Vor einem Jahr began-
nen die Planungen für das kurz-
weilige Hörspiel, das am 13. Sep-
tember seine Premiere feiert. An
dem Text hat auch der kürzlich
verstorbene Erich Werner Brüg-
gemann noch mitgearbeitet. Das
Skript ging nach Berlin, wo es
von Horst Lampe mit passenden
Musiksequenzen und Hinter-
grundgeräuschen stimmungsvoll

Freuen sich auf die Premiere des Hörspiels über die Diestedde Femeei-
che (im Hintergrund zu sehen) am 13. September: (v.l.) Heinz Lodden-
kemper (Heimatverein Diestedde), Benedikt Brüggenthies und Jürgen
Nordhoff. Bild: Husmann

7. September

Vortrag zur
Porzellanmalerei

Liesborn (gl). Am Sonntag,
7. September, hält Rainer-Lud-
wig Daum vom Porzellan-Ver-
ein Münster um 14.30 Uhr im
Museum Liesborn einen Vor-
trag zum Thema: „150 Jahre
Porzellanmalereien in Müns-
ter“. Anschließend führt Daum
durch die Ausstellung, die
noch bis zum 14. September zu
sehen ist. Alle Interessenten
sind dazu eingeladen. Zudem
kann man sich im Museumsca-
fé stärken. Der Eintritt ins Mu-
seum ist frei. Vortrag und Füh-
rung sind kostenlos. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht er-
forderlich

Glückwünsch

Anton Kantel aus Waders-
loh, Mitarbeiter im Grobgewe-
belager, Drahtweberei, feiert
am heutigen Donnerstag,
4. September, sein 25-jähriges
Dienstjubiläum bei der Firma
Haver & Boecker in Oelde.

Perfekte Stimme für die Feme-
eiche: Horst Lampe aus Berlin
haucht dem Diestedder Natur-
denkmal Leben ein.

St.-Josef-Haus

Theatergruppe genießt das Rampenlicht
Liesborn (mae). Eigentlich soll-

te es für die Theatergruppe ein
ganz normaler Probeabend wer-
den. Doch als sich die Schauspie-
ler auf der Bühne umsehen, ist
der Schrecken groß: Der Zu-
schauerraum ist bis auf den aller-
letzten Platz besetzt. Da hatte
wohl jemand den Termin ver-
schwitzt.

Und schon war man mitten drin
im Geschehen, das „Die Spezia-
listen“, eine integrative Gruppe
des Liesborner St.-Josef-Hauses,
am Montagabend im Liesborner
Klosterhof aufführten. Der viel

versprechende Titel lautete „Eine
andalusische Sommernacht –
oder das etwas andere Theater-
stück“.

Zum Inhalt: Die Regisseurin ei-
ner Theatergruppe hat sich vorge-
nommen, ein Stück von William
Shakespeare zu inszenieren. Doch
schon in einer Rückblende auf
den Beginn der Proben ein Jahr
zuvor, zeigten sich, untermalt von
oft witzigen, aber auch nach-
denklichen Dialogen, die Befind-
lichkeiten aller Akteure. Vor al-
lem haperte es bei der Verteilung
der Rollen. So war man auch nach

einem Jahr noch nicht viel weiter.
Vielmehr drohte die ganze Sache
zu eskalieren. Doch schließlich
führte die Einsicht auf gegensei-
tige Rücksichtnahme und die Re-
flektion eigener Fehler zu einem
guten Ende.

Es war für alle Zuschauer eine
Freude, zu sehen, wie die Akteure,
ob mit oder ohne Handicap, unter
der Regie von Dagmar C. Weinert
auf der Bühne mit wenigen Re-
quisiten agierten. Sie sorgte
gleichzeitig auch für die passen-
den Lichteffekte, während An-
dreas Hermeier auf dem Akkor-

deon mit ansprechenden Musik-
stücken kleine (Umbau-) Pausen
überbrückte.

Immer wieder gab es Szenenap-
plaus und zum Schluss lang an-
haltenden Beifall, den die Dar-
steller sichtlich genossen. Nicht
nur die Regisseurin zeigte sich
glücklich über dieses gelungene
Projekt und natürlich über das
große Publikumsinteresse.

Oliver Werner als Einrich-
tungsleiter dankte mit Blumen
schließlich allen Beteiligten auf-
und hinter der Bühne für ihr En-
gagement.

Ein großes Publikum erwartete am Montagabend die Theatergruppe des St.-Josef-Hau-
ses im Liesborner Klosterhof und spendete den Darstellern reichlich Applaus.

Ob mit oder ohne Handicap: „Die Spezialisten“
meisterten die Aufführung perfekt. Bilder: mae

Jürgen Schnittker von der Sparkasse Beckum-Wadersloh führte für
die Jahrgangsstufe 9 des Gymnasiums Johanneum ein Bewerbungs-
training durch. Dabei wurde mit einigen Schülern auch ein Bewer-
bungsgespräch nachgestellt und schließlich mit allen besprochen. Die
realen Einblicke sollen den Schülern beim Schreiben künftiger Bewer-
bungen helfen.

TC Wadersloh

Schnuppertraining
 für die Kleinen

Wadersloh (gl). Der TC Wa-
dersloh bietet ein kostenloses
Schnuppertraining, auf Ten-
nisanlage an der Winkelstraße,
an. Für Kinder, die einmal den
Tennissport kennenlernen
möchten, hat der Verein einen
Termin am Freitag, 5. Septem-
ber, von 15 bis 16 Uhr vorgese-
hen. Mitzubringen sind Sport-
oder Laufschuhe, Schläger und
Bälle werden gestellt.

22 Auskunft auch unter
w 02523/1353.

„60plus“

Fahrradsaison
endet Dienstag

Wadersloh (gl). Die letzte
Radtour der Gruppe „60plus“
in diesem Jahr am Dienstag,
9. September, endet mit einem
Kaffeetrinken. Die Tour ist cir-
ca 10 Kilometer lang, es wird
eine Pause eingelegt. Hierfür
sollte sich jeder etwas zu trin-
ken mitnehmen. Start ist um
14.30 Uhr am Pfarrheim.

22 Anmeldungen nimmt Jo-
sef Duffe unter w 02523/

1802 bis Sonntag, 7. Septem-
ber, an.

Gymnasium Johanneum

Tipps und Hilfen für die
perfekte Bewerbung

platz zu bewerben. Jürgen
Schnittker ist in der Ausbildung
von Bankkaufleuten tätig.

Die Schüler besprachen nicht
nur formale und inhaltliche
Aspekte des Bewerbungsschrei-
bens und Lebenslaufs, sondern
erfuhren auch viel über das rich-
tige Auftreten und die angemes-
sene Kleidung bei einen Bewer-
bungsgespräch. Zudem durften
einige Schüler mit Jürgen
Schnittker ein Bewerbungsge-
spräch simulieren, das anschlie-
ßend intensiv im Plenum bespro-
chen wurde. So erhielten die
Schüler einen realen Einblick.
Diese Erfahrung wird ihnen zu-
gute kommen.

Wadersloh (gl). Was sollte bei
einer Bewerbung beachtet wer-
den? Welche Fehler können sich
einschleichen? Zu diesen Fragen
stand wieder einmal Jürgen
Schnittker von der Sparkasse
Beckum-Wadersloh den Schülern
des Johanneums Rede und Ant-
wort. Die Jahrgangsstufe 9 nahm
im Klassenverband am Bewer-
bungstraining teil.

Nachdem die Schüler zuvor im
Deutschunterricht gelernt hatten,
wie sie ein Bewerbungsschreiben
und einen Lebenslauf verfassen,
erfuhren sie während des Trai-
nings von dem Experten, was al-
les zu beachten ist, um sich er-
folgreich um einen Ausbildungs-

Am Freitag, 5. September, findet ab 19.30 Uhr ein Galakonzert der Te-
nöre im Haus des Gastes in Bad Waldliesborn statt. Es wird von zwei
renomierten Operntenören mit Klavierbegleitung ausgeführt und um-
fasst bekannte Operettenarien, neapolitanischen Lieder, sowie Musi-
cal - und Filmmelodien. Der Eintritt kostet mit Gästekarte neun Euro,
ohne Gästekarte zehn Euro. 

Galakonzert der Tenöre

Volkshochschule

Wassergymnastik für Schwangere
Kostenerstattung durch die
Krankenkasse ist möglich. Eine
telefonische Anmeldung ist erfor-
derlich.

nastik für Schwangere. Dadurch
werden Gelenke und Rumpfmus-
kulatur werden entlastet, Ver-
spannungen werden gelöst. Eine

Liesborn (gl). Am Mittwoch,
10. September, beginnt um
19 Uhr im Lehrschwimmbecken
Liesborn der Kursus Aqua-Gym-

12. September

Idawoche – Einladung zum Kolpingtag
ein Festhochamt statt. Im An-
schluss spricht Ulrich Vollmer,
Bundessekretär des Kolping-
werks Deutschland.

Idawoche eingeladen. Um 18 Uhr
ist Treffen an der Südseite der Ba-
silika, von wo aus der Kreuzweg
gegangen wird. Um 19 Uhr findet

Wadersloh (gl). Am Freitag,
12. September, sind auch die Kol-
pingsfamilie der Großgemeinde
Wadersloh zum Kolpingtag in der

Termine & Service

HHWadersloh
Donnerstag,
4. September 2014

Gemeinde Wadersloh: 8 bis
12.30 und 14 bis 18 Uhr Rat-
haus geöffnet.
Wadersloh Energie: 8 bis
12.30 und 14 bis 18 Uhr Rat-
haus geöffnet.
DWL-Bürgerbus: Linienver-
kehr nach Fahrplan.
Recyclinghof Wadersloh: 14 bis
19 Uhr geöffnet.
Wadersloh Marketing: 8 bis
12.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Präsenzzeiten im Rathaus,
w 02523 /9501182.
Begegnungszentrum „Kum
män rin“: 8.30 bis 18 Uhr ge-
öffnet, Wenkerstraße 2.
C.E.M.M. Caritas Sozialstation
Wadersloh: 9 bis 15 Uhr
Sprechstunde in der Sozialsta-
tion, Dettmarstraße 4,
w 02523 / 940041 (nach Ter-
minvereinbarung).
Museum Abtei Liesborn: 9 bis
12 Uhr und 14 bis 17 Uhr geöff-
net.
Café Kinderwagen: 9.30 bis
11 Uhr in der Hebammenpra-
xis, Zu den Sieben Eichen 1a,
Liesborn.
Bund der Vertriebenen, Orts-
verband Wadersloh: 9.30 Uhr
Seniorenfrühstück bei Ber-
linghoff.
KFD Diestedde: 10 bis
11.30 Uhr Krabbelgruppe im
Pfarrheim.
Pfarrcaritas St. Margareta:
Nachmittag für Senioren;
14.30 Uhr Messe in der Pfarr-
kirche Wadersloh, anschlie-
ßend Treffen im Pfarrheim.
Polizei-Bezirksdienst:
15.30 bis 17.30 Uhr Sprech-
stunde im Wadersloher Rat-
haus, Zimmer 11.
„Villa Mauritz“: 15.30 bis
19 Uhr offener Treff für Ju-
gendliche ab zwölf Jahren.
SV Diestedde: 17.30 Uhr Lauf-
treff ab Sportplatz; 17.30 Uhr
Walken und Nordic-Walken ab
Turnhalle Grundschule.
Feuerwehrkapelle Liesborn:
19.30 Uhr Probe im Proben-
raum.
Hospizbewegung Wadersloh:
Ansprechpartnerin ist Sandra
Bleckmann, w 02523/959340.
Familientelefon: w 0800 /
5305305.
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